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Einfluss der induktiven Wärmebehandlung auf lokale Eigenschaftsentwicklung 

 
 
 

Bringen Sie diese drei Eigenschaften mit? Dann lesen Sie weiter! 

 Ein abgeschlossenes Studium (Werkstoffwissenschaften, Metallurgie, Technische Physik) 

 Ihre Kenntnisse über Metallkunde/-physik und (induktive) Wärmebehandlung der Stähle 

 Ihren Kooperationswillen mit Kollegen von der Prozesssimulation sowie das Erlernen und Anwenden 
von thermodynamischen Berechnungstools (Thermocalc, Dictra, Matcalc)  

 Ihre Freude am wissenschaftlichen Arbeiten, Ihre Eigeninitiative und die angeregte Kommunikation mit 
unseren Partnern aus Wissenschaft und Industrie 

 Ihr fließendes Englisch findet Anwendung bei der Präsentation Ihrer Ergebnisse bei internationalen 
Konferenzen und beim Publizieren 

 und last but not least Ihre Fokussierung auf wissenschaftlich-anwendungsorientierte Lösungen  

 

 Verständnis des Einflusses der induktiven Wärmebehandlung und 

nachfolgender Prozessschritte auf Anomalien in der Härteverteilung von 

Vergütungsstahl 

 Entwicklung von Methoden zur Laborwärmebehandlung und Ableitung 

thermophysikalischer Eigenschaften an unserem Induktionsprüfstand 

 Erarbeitung des Zusammenhangs Wärmebehandlung-Bearbeitungsprozess-

lokale Eigenschaften anhand der Untersuchung der Mikrostruktur (HR-REM, 

EBSD, ATP, TEM, Synchrotron)   

 Kooperation mit dem Simulationsteam hinsichtlich gezielter WBH-Versuche 

zur Ableitung von Modellanpassungen 

 Veröffentlichung Ihrer Ergebnisse in peer-reviewed Journals (2-3 Pub.) 

Wissenschaftlich fundiert erforschen Sie Lösungen für unsere Industriepartner … 
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